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Gabriels Strategie: 
Wenn schon kein TTIP,  
dann wenigstens CETA!
Auch CETA heißt:

	 „Ungehinderter Transfer von Kapital und Zahlungen durch die Investoren“1 
Im Artikel 6 des CETA-Vertrags, Endversion vom 1. August 2014, liest sich das so: „Keine der 
Vertragsparteien darf in Bezug auf Finanzinstitute oder Investoren, die solche Institute errichten 
wollen, auf ihrem gesamten Territorium oder auf dem Territorium einer nationalen, provinzialen, 
territorialen, regionalen oder lokalen Regierungsebene Maßnahmen ergreifen oder beibehalten, 
mit denen Folgendes eingeschränkt wird: […] der Gesamtwert von Finanzdienstleistungstrans
aktionen oder ‑vermögenswerten […]“  
Und für uns wollen die Notenbanken sogar das Bargeld abschaffen (Jackson Hole, 26./27. August 
2016). Große Geldscheine werden jetzt schon abgeschafft, Barzahlungen über 2000 Euro sollen 
verboten werden. Die Steueroasen werden aufblühen. „Panama“ sollen wir vergessen.

	 „Institutioneller Rahmen“1 – Ein Regulierungsrat wird die „wirksame Überwachung der im Rah-
men des Abkommens eingegangenen Verpflichtungen gewährleisten“1. „Die sich aus dem Abkom-
men ergebenden Pflichten werden auf allen staatlichen Ebenen bindend sein“1. 
Unsere Abgeordneten auf allen Ebenen werden auf die Spielregeln der sogenannten „Wirtschaft“ 
keinen Einfluss mehr haben. Was werden sie dann noch für uns tun können? Wozu noch wählen? 
Demokratie?!

	 Der Investitionsschutz (Schiedsgerichte) wird dann noch das geringere Übel sein (der Knochen, 
der dem oppositionellen Hund hingeworfen wird).

Allein die zehn größten Hedgefonds verwalten ca. 20.000 Milliarden von Investoren. Wozu brau-
chen wohl die Kapitalleute, denen sowieso das halbe Weltvermögen gehört (siehe Skizze), ein solches 

ERMÄCHTIGUNGSGESETZ?? 
Und das auch noch unter sozialdemokratischer Federführung. Otto Wels weint.

Die reale Ungleichverteilung wird durch CETA und TTIP auch noch 
völkerrechtlich verbindlich institutionalisiert und juristisch zementiert.

Und dann? – Brauchen wir uns um nichts mehr zu kümmern.

1	 Mandat des Rats der EU an die Verhandlungskommission vom 17. Juni 2013 Nr. 11103/13
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1000  Menschen entsprechen
0,00001428 % der Weltbevölkerung

A 0,00001428 % der Weltbevölkerung 
verfügen über ca. 50 % des Weltvermögens

B 10 % der Weltbevölkerung
verfügen über weitere 30 % des Weltvermögens

C 90 % der Weltbevölkerung 
verfügen über immerhin noch 20 % des Weltvermögens

Ca. 100.000-fache 
Vergrößerung

„ I n v e s t o r e n “

Wir sagen:  Kein CETA!

	 V. i. S. d. P. Wolfgang Panzer, Nußdorf am Inn


